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7. |>eizungStedmifer, welche fitb über gelungene Ausführung
oon SHeßeizungen fleinerer öffentlicher ©ebäube, wte Schulen, Krau»
fenßäufer tc., mittelff Zinzelofenßeizung — nidjt Zentralheizung —
ausweifen fönnen, »erben gebeten, ihre Mbreffen an biefer Stelle
befannt ju geben. Z3 finb immer ».fen uerffanben bie nirfjt bloS
mit ZHfulotion, fonbern aucßmit SSentilation geheizt »erben tonnen.

8. ©iebt eS ein nidff allzu tßeureS cßemitcßeS Präparat,
»elcf)e® fcï)DTi erhärteten Worte! oon natürlichen SBanfteinen, z- 33.

©ranitarten, ©ieniten, Solomiten — löst, ohne bie natürliche
garbe ber Steine anzugreifen?

ö. 2Bo firb ältere, noch gut erhaltene fchmiebeiferne Möhren
ZU haben, zirfa 3—4 Wetec lang unb 60—80 SOÎiHimeter iîirfjt»
»eite

10. 28er liefert 400 ©tiid ©fangen in 23ucbenholz, 233 Zenti»
meter lang nnb 3 Zentimeter biet unb breit? ®a3 .fjolz mnfs gut
lujttrocten, gerabläufig unb aftfrei unb möglichft weiß fein. Offerte
franfo Station Altborf geliefert, an ^ßeter Mowaf in Altborf (Uri).

11. Sonnte man eine Turbine (Sangentialrab), bie bisher
auf 80 guß ©efätt unb mit 7 Zoll Iicht»eiten Möhren 4—5 ißferbe«
träfte ergab, and) noch brauchen auf 30 gut"; ©efäll mit ben glei»
djen Möhren, uttb »aS «hielte man noch fürSraft? Surcßmeffer
ber Xurbine 1 Weter, ödjaufetßöße 150 Willimeter, äußere 28eite
ber ©chanfein 50 Wittimeter unb innere 28eite ber ©cßaufeht zirta
12 Wiüimeter.

12. Auf »eld)e Art löst man ant heften baS ZiS in ben

§auS»afferleitungen
13. 28er liefert reineS ftüauenmeßl für geiienßauer?
14. 28etcher SBagner würbe bie gabrifation oon Schlitten'

täften te. 2C übernehmen?
15. 28el(ße gabrif liefert bünne SOÏeffirtgjwingert fiii Mou»

leaujffangen
16. 28er liefert billigft in größern Quantitäten „Sohlen»

fcßüjjer", ©cßmabenfäferfaHen (©hftem oon ©autter, Zrmatingen)
17. 28er liefert auS erfler §anb ®eitnerlößr'fd)e Mabirftähle,

automatifche 33Ieiftifte?
18. 28eld)eS ©efdjäft ware Abnehmer oon fanbern, 10—12

Wiüimeter bieten, 20—50 Zentimeter langen unb 9—30 Zenti»
meter breiten Abornbrettcßen, feßr gut bienlicf) für Zhatutlenfabri»
fanten, ßödfft billig?

10. 23er liefert ©enfenfdjieber auS 28eif;bud)enholz nach
Wufter in größern kartiert

»liiütüCrteU.
Stuf grage 638. 33ei einer Mößrenlänge Bon 250 Weter nnb

8 Zentimeter Sichtweite unb nur 3 Weter ©efäfle giebt ee> feine
Sraftleiftung. ®ie 28afferreibung in ben Möhren mürbe feßon bei
6 Siter ÜBa'ffetlieferung per Setnnbe bie ©efäüSfraft oon 3 Weter
oollftänbig aufzehren. 25 Zentimeter bideS §o!z zu fräfen, er»

forbert ein gräfenblatt uon 80 Zentimeter ®nrd)meffer unb 4—5
Sfîferbetraft. B.

Auf grage 1. Offerte Bon W. Woßler»®hommen in Saufen
bei ft®afel ift gfjuen birett zugegangen

Auf grage 3. Unterzeidtneter liefert Zeichnungen für ®ra»
Büren, gntarfien unb für betopirte Arbeiten. Aud) liefert berfelbe
Wöbeizeicßmingen aller Art mit ®etailS (Matnrgröße) Bon ben ein»
fadiften gormen bis zum ßöd)ffen Komfort unter biHigfter 23erech»

nung. 21. g. ©djitid), Wöbetzeidjner, ©djuigaffe 293, 2Binterthnr.
NB. Zs gibt 2 Wetßoben, ©rauüren zu uergolbeit. 1. ®aS

23ergoIben, inbem man bie granierten ©teilen mit ©olbbronze oer«
mittelft eines feinen ifJinfelS ein» ober zweimal beffreießt. 2. «Man
beffreießt bie graoierten ©teilen mit girniß nnb etwas Zufaß Bon
©Htttmi arabitum red)t forgfältig, legt bann bie feinen ©olbpapier»
plättdien angepaßt fauber hinein. Zrftere SSeßanblung ift einfacher,
leßtere zeitraubenber, giebt aber bei richtiger 33eßanbtung Biel britlan»
tere unb foliöere Mefultate.

Auf grage 5. 2Senben Sie fid) an bie girmen Anton ®orner,
Mor(d)ad), unb 28ilh. 23auntann, Jorgen.

ÜWotiS betr. ben Sufmttffionö»2ln,lcincr. 28er bie jetneilen
in ber erften Jjjälfte ber 28od)e neu eröffneten ©ubmiffionen oorßer
Zu erfahren wünfeht, als eS burd) bie ttäcßffe Mummer b. 231. ge»
fchehett fattn, finöet fie in bent in ttnferm 23er(age erfeßeinenben
,,©d)Weizer 23an»231att" (ifSreiS gr. 1. 50 per Quartal). ®aSfe!be
wirb näntlid) je WittwocbS ausgegeben, bie „güuftrirte feßmeizer.
§anbwerfer»Zeitnng" ©amftagS. Ber Stubmifltoitö-Äitjeiger eiefer
btiben glätter ift ber uciUHiinbigile ttnb promptere ber SdjtBei;.

Srf|uU)nue<bau !Horfrf)nd). ©S finb zu Bergeben: 1. ®ie
SBevpußarbeiten ; 2. bie ©djreinerarbeiten ; 3. bie Zementarbeiten;
(Xeviazzoböben :c. ; 4. bie Iparqnetarbeiten (zirta 1000 Quabrat»
meier bndjene Miemen) ; 5. bie ©dilofferarbeiten (©elänber, ©itter ;c.;
6. bie ,28afferleitungSarbeiten. ißtäne, 23efcßriebe unb 23oranStnaße
fönnen bei §enn 23autecßnifer Kopp in Morfcßad) eingefeßen wer»

ben. 23erfd)loffene, mit ber Ueberfcßrift „ScßulßauSbaüte" uer»
feßene Offerten finb bis 29. ganuar an £>errn ©gloff, ifkäfibent
ber ScßuIhauSbaufonimiffion in Morfcßad), abzugeben.

^tfbratttenmagett. ®ie geuerfommifffon ber ©emeinbe ©oßau
(@t. ©aüen) ift im gaüe, einen fißbrantenwagen anzufeßaffen.
Offerten finb bis zum 22. ganuar bem geuerfommanbanten, §errn
Zbuarb Suis in ©oßau einzureidien.

lieber (grfteHung einer Kifcitfoitftruttion zu einer 23rüde
mit befieSter gaßrbaßn über ben gnn bei Samaben wirb hiermit
MamenS beS ©emeinberateS Slonfurrenz eröffnet, ißläne unb 23au»

oorfeßriften finb bei M. Albertini, gngenieur in ©amaben, ber
bezügliche llebernahmSofferteu bis zum 31. ganuar entgegennimmt,
einzuleben.

$ic rtontntiffion für ilcrbmtuug bee 2tucrbact)cd bei
(Sidjbcrg eröffnet hiermit öffentliche Sonfurreitz für bie Ausführung
berfelben ©ie befteßt in ber ^auptfaeße auS 12 größern unb
fleinern hölzernen ©perren mit ben entfpreeßenben Mebenarbeiten.

aS §olz wirb uon ber ffiommiffion geliefert unb angemiefen, alles
übrige ift ©aeße beS lleberneßmerS. 23oranfd)lag für bie zu Ber»

gebenben Arbeiten runb gr. l7,80U. ffitäne, 23anoorfcßri'ten, 23er»

tragSbebingungen unci 23oranSinaße fönnen beim fßräiiöentea Oer

Slontmiffion, §err goßs. §altiner, ©emetnberatß, eingefeßen wer»
ben. 23efähigte 23ewerber wollen ißre Zingabe uerfcßloffen unb mit
ber Anffcbrift „23erbauung beS VlnerbacßeS" oerfeßen, bis fpäteftertS
ben 22. ganuar 1893 bir Sommiifion einreichen.

$tc Stcfcrung fämtlidjcr fOiöbct für baS ©ranb »otel in
Mrofa wirb ßiemit zur freien ft'onfitrrenz auSgefcßrieben. Offerten
finb bis zum 18. ganuar an bie Sireftion üeS ©ranb £>otel in
Mrofa einzureichen, welche aud) jebe weitere AuSfunft erteilt.

ßlaufcnftta^c. giir bie Zrftellnng ber Zrb» unb gelSarbet»
ten, ber ®nrwläfje, Stüß» unb guttermauern, gtußbauten, Zßanf»
fierung unb 23erfd)irmung einer Xeilftrede bei ©piringen wirb
hiermit Sïonfurrenz eröffnet Sänge 1250 üKeter. Softenfumme
nach S3oranfd)lag ziefu 110,000. ißläne unb 23auoorfcßriften
liegen zur Zinficßt bereit im 23üreau beS SantonSingenieurS im
Matßanfe Altborf. 23ezüglid)e Offelten mit ber Anffcßrift „Kiaufen»
ftraße ©ptringen" finb bis fpäteftenS 25. ganuar 1893 uerfcßloffen
an bie 23aufommiffion für bie fölaufenftraße in Altborf einzureichen.

©itatiottSgeböube itt ©ßttttn. ®ie ©rab», TOaurer», Stein»
ßauer», Zimmer», ©pengier» unb Zifenarbeiten zum neuen ©ta»
tionSgebänbe in Zßam foHen im ©ubmiffionSwege oergeben werben.
Siefelöen finb ueranfeßtagt zu gr. 27,316. 18' 23emerber um ade
ober einzelne Arbeiten werben eingelaben, uon ben ißlänen, bem
23oranfcß(ag unb ben S3ertragSbebingungen auf bem teeßnifeßen
23itreau beS ObertngenieurS für ben 23aßnbetrieb, ©errn ®ß. 28eiß
(Moßmaterialbaßnhof Zür'icfj), Zinficßt zu nehmen unb ißre Heber»
naßmSofferte auSgebrüdt in ^Prozenten ber 23oranfcßtagSpreife bis
fpäteftenS ben 15 ganuar 1893 ber Sireftton ber Schweiz. Morboft»
baßn in Zürich einzureichen.

©tfcnröljttcn. Heber bie Siefernng uon girfa 2400 Mîeter
gußeiiernen Mößren nebft gormftüden für bie neu zu erftellenbe
23runnenleitnng inS ©eminar 28ettingen fönnen bis zum 15. ganuar
bei ber ©eminarbireftion in 23ettingen eingefeßen werben. Offerten
finb innert gleicher griff ber 23aubireftion in Aaran franfo unb
uerfcßloffen einzureichen.

Ueber ben einer Strafe uon ®äßwt)l naeß ©etli in
einer ©efammtlänge non 650 Mietern wirb hiermit freie Sonfurrenz
eröffnet. 23efäßigte 23ewerber wollen ißre Angebote bis 15. ganuar
1893 an £)errn ©d)ulratß 23oUnteier zur „Sraube" in ©äßwyl ein»
reichen tuofelbff and) ißlan, 23aubefcßrieb unb Afforbbebingungen
eingefeßen werben fönnen.

®ic Wcittciuöc Sicbbcrg läßt auf ißrem ©nte „uorbere §eü"
einen ?ieubau mit 28oßnßauS, ©eßenne unb Stallung ausführen,
unb will bie Mcanrer», Zimmermanns» unb ©cßreinerarbeiten tc.
in Afforb geben, ôieranf Mefleftirenbe für baS ©anze ober ein»
Zelne Sßeile wollen ißre Zingaben an ben ©emeinbepräfibenten,
§errn ©feiner, wo and) baS ißflicßtenheft eingefeßen werben fann,
bis 15. ganuar einreichen.

®rl)uU)auë(>au ©atê. ©S wirb ßiemit zur Zrlangung uon
23anplänen für ein neues iPriittarfcßuIgebänbe im ®orfe ©aiS eine
gbeen»Sl'onfurrenz eröffnet. 23auprogramm unb Sonfurrenzbebing»
ungen, fotuie ©ituaiionSplan beS SauplaßeS fönnen beim ^Sräfi-
benten ber 23«ufommiffion, §ernt SantonSrat g. Zifenßut » ©cßäfer
in ©aiS, bezogen werben. ®ie ißläne finb bis fpäteftenS 25. ge»
bruar 1893 bei ebenbemfelben einzureichen.

Zu beziehen bureb bie teeßnifeße 23ud)ßanblnng äö. Senn
jun. in St. ©ollen :
geljfe, Dr. HU. if., îtie proktifdjen Arbeiten unb foukott-

llntktionen bes Jimmermnnns in allen ißren Seilen. Zin
4*ianbbncß für Zimmerleute, fowie für bauteeßnifeße Seßr«
anftalten. Acß te Berbefferte Auflage. Wit AtlaS uon 51
goliotafeln, entßaltenb 695 Abbilbungen. ©eh. gr. 12.15.
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7. Heizungstechniker, welche sich über gelungene Ausführung
von Beheizungen kleinerer öffentlicher Gebäude, wie Schulen, Kran-
kenhäuser :c., mittelst Einzelofenheizung — nicht Zentralheizung —
ausweisen können, werden gebeten, ihre Adressen an dieser Stelle
bekannt zu geben, Es sind immer -.fen verstanden die nicht blos
mit Zilkulativn, sondern auchmit Ventilation geheizt werden können,

8. Giebt es ein nicht allzu theures chemisches Präparat,
welches schon erhärteten Mörtel von natürlichen Bausteinen, z, B,
Granitarten, Sieniten, Dolomiten — löst, ohne die natürliche
Farbe der Steine anzugreifen?

0. Wo sind ältere, noch gut erhaltene schmiedeiserne Röhren
zu haben, zirka 3—4 Meter lang und 60—86 Millimeter Licht-
weile?

10. Wer liefert 400 Stück Stangen in Buchenholz, 233 Centi-
meter lang und 3 Centimeter dick und breit? Das Holz muß gut
lusttrocken, geradläufig und astfrei und möglichst weiß sein, Offerte
franko Station Altdorf geliefert, an Peter Nowak in Altdorf (Uri).

11. Könnte man eine Turbine (Tangentialrad), die bisher
auf 80 Fuß Gefäll und mit 7 Zoll lichtweiten Röhren 4-5 Pferde-
kräfte ergab, auch noch brauchen auf 30 Fuß Gefäll mit den glei-
chen Röhren, und was erhielte man noch für Kraft? Durchmesser
der Turbine 1 Meter, «chaufelhöhe ISO Millimeter, äußere Weile
der Schaufeln SO Millimeter und innere Weite der Schaufeln zirka
12 Millimeter.

18. Auf welche Art löst man am besten das Eis in den

Hauswasserleitnngen?
Ilt. Wer liefert reines Klauenmehl für Feilenhauer?
14. Welcher Wagner würde die Fabrikation von Schlitten-

kästen :c. ?c übernehmen?
15. Welche Fabrik liefert dünne Messingzwingen für Ron-

leauxstangen?
11». Wer liefert billigst in größern Quantitäten „Sohlen-

schützer", Schwabenkäferfallen (System von Sautter, Ermatingen)
17. Wer liefert aus erster Hand Dennerlöhr'sche Radirstähle,

automatische Bleistifte?
18. Welches Geschäft wäre Abnehmer von saubern, 10—12

Millimeter dicken, 20—SO Centimeter langen und 9—30 Centi-
meter breiten Ahornbrettchen, sehr gut dienlich für Chatullenfabri-
kanten, höchst billig?

10. Wer liefert Sensenschieber aus Weißbuchenholz nach
Muster in größern Partien?

Antworten.
Aus Frage 0Z8. Bei einer Röhrenlänge von 2S0 Meter und

8 Centimeter Lichtweite und nur 3 Meter Gefälle giebt es keine

Kraftleistung. Die Wasserreibung in den Röhren würde schon bei
6 Liter Wasserlieferung per Sekunde die Gefällskrast von 3 Meter
vollständig aufzehren. 2S Centimeter dickes Holz zu fräsen, er-
fordert ein Fräsenblatt von 80 Centimeter Durchmesser und 4-S
Pferdekrast. L,

Auf Frage 1. Offerle von M. Mvhler-Thommen in Lausen
bei Basel ist Ihnen direkt zugegangen

Auf Frage !1. Unterzeichneter liefert Zeichnungen für Gra-
vüren, Intarsien und für dekopirte Arbeiten, Auch liefert derselbe
Möbelzeichnungen aller Art mit Details (Naturgröße) von den ein-
fachsten Formen bis zum höchsten Komfort unter billigster Berech-
nung, A. I, Schitich, Möbelzeichner, Schulgasse 293, Winterthur,

dkö. Es gibt 2 Methoden, Gravüren zu vergolden. 1. Das
Vergolden, indem man die gravierten Stellen mit Goldbronze ver-
mittelst eines feinen Pinsels ein- oder zweimal bestreicht, 2, Man
bestreikn die gravierten Stellen mit Firniß und etwas Zusatz von
Gummi arabikum recht sorgfältig, legt dann die feinen Goldpapier-
plättchen angepaßt sauber hinein. Erstere Behandlung ist einfacher,
letztere zeitraubender, giebt aber bei richtiger Behandlung viel brillan-
tere und solidere Resultate.

Auf Frage 5. Wenden Sie sich an die Firmen Anton Dörner,
Rorschach, und Wilh. Baumann, Horgen,

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die jeweilen

in der ersten Hälfte der Woche neu eröffneten Submissionen vorher
zu erfahren wünscht, als es durch die nächste Nummer d. Bl. ge-
schehen kann, findet sie in dem in unserm Verlage erscheinenden
„Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr, l, SO per Quartal), Dasselbe
wird nämlich je Mittwochs ausgegeben, die „Jllustrirte schweizer,
Handwerker-Zeitung" Samstags.' Der Submisstons-Anzeiger oieser
beiden Platter ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Schulhausban Rorschach. Es sind zu vergeben: 1. Die
Verputzarbeiten: 2. die Schreinerarbeiten; 3. die Cemenlarbeiten;
(Teriazzvböden :c, ; 4. die Parquetarbeiten (zirka 1000 Quadrat-
meier buchene Riemen) ; S. die Schlvsserarbeiten (Geländer, Gitter?c.;
6, die Wasserleitungsarbeilen, Pläne, Beschriebe und Borausmaße
können bei Heran Bautechniker Kopp in Rorschach eingesehen wer-

den. Verschlossene, mit der Ueberschrist „Schulhausbaüte" ver-
sehene Offerten sind bis 29, Januar an Herrn Egloff, Präsident
der Schulhausbaukommission in Rorschach, abzugeben,

Hydrantenwagen. Die Feuerkommission der Gemeinde Goßau
(St. Gallen) ist im Falle, einen Hydrantenwagen anzuschaffen.
Offerten sind bis zum 22. Januar dem Feuerkommandanten, Herrn
Eduard Luis in Goßau einzureichen.

Ueber Erstellung einer Eisenkonstruktion zu einer Brücke
mit bekiester Fahrbahn über den Inn bei Samaden wird hiermit
Namens des Gemeinderates Konkurrenz eröffnet. Pläne und Bau-
Vorschriften sind bei R. Albertini, Ingenieur in Samaden, der
bezügliche Uebernahmsofferten bis zum 3l. Januar entgegennimmt,
einzusehen.

Die Kommission für Verbauung des Auerbaches bei
Eichberg eröffnet hiermit öffentliche Konkurrenz für die Ausführung
derselben Sie besteht in der Hauptsache aus 12 größern und
kleinern hölzernen Sperren mit den entsprechenden Nebenarbeiten,
^ as Holz wird von der Kommission geliefert und angewiesen, alles
übrige ist Sache des Uebernehmers, Voranschlag für die zu ver-
gebenden Arbeiten rund Fr, >7,800, Pläne, BauvorschriNen, Ber-
lragsbedingungen uns Borausmaße können beim Präsidenten der
Kommission, Herr Johs, Haltincr, Gemeinderaih, eingesehen wer-
den. Befähigte Bewerber wollen ihre Eingabe verschlossen und mit
der Aufschrift „Verdauung des Auerbaches" versehen, bis spätestens
den 22. Januar >893 der Kommiision einreichen.

Die Lieferung sämtlicher Möbel für das Grand Hotel in
Arosa wird hiemil zur freien Konkurrenz ausgeschrieben, Offerten
sind bis zum >8, Januar an die Direktion des Grand Hotel in
Arosa einzureichen, welche auch jede weitere Auskunft erteilt,

Klausenstraßc. Für die Erstellung der Erd- und Felsarbei-
ten, der Durwläsfe, Stütz- und Futtermauern, Flußvauten, Chaus-
sierung und Verschirmung einer Teilstrecke bei Spiringen wird
hiermit Konkurrenz eröffnet Länge 12S0 Meter. Kostensumme
nach Voranschlag zirka Fr 110,000. Pläne und Bauvorschriften
liegen zur Einsicht bereit im Büreau des Kantonsingenieurs im
Ralhause Altdorf, Bezügliche Offerten mit der Aufschrift „Klausen-
straße Spiringen" sind bis spätestens 25. Januar 1893 verschlossen
an die Baukommission für die Klausenstraße in Altdorf einzureichen,

Stationsgebäude in Cham. Die Grab-, Maurer-, Stein-
Hauer-, Zimmer-, Spengler- und Eisenarbeiten zum neuen Sta-
tionsgebäude in Cham sollen im Submissionswege vergeben werden.
Dieselben sind veranschlagt zu Fr. 27,3l6. 18' Bewerber um alle
oder einzelne Arbeiten werden eingeladen, von den Plänen, dem
Voranschlag und den Vertragsbedingungen auf dem technischen
Büreau des Oberingenieurs für den Bahnbetrieb, Herrn Th, Weiß
(Rohmaterialbahnhof Zürich), Einsicht zu nehmen und ihre Ueber-
nahmsofferte ausgedrückt in Prozenten der Voranschlagspreise bis
spätestens den 15 Januar 1893 der Direktion der Schweiz. Nordost-
bahn in Zürich einzureichen.

Eisenröhren. Ueber die Lieferung von zirka 2400 Meter
gußeisernen Röhren nebst Formstücken für die neu zu erstellende
Brunnenleitung ins Seminar Wettingen können bis zum IS. Januar
bei der Seminardirektion in Wettingen eingesehen werden. Offerten
sind innert gleicher Frist der Baudirektion in Aarau franko und
verschlossen einzureichen.

Ueber den Bau einer Straße von Gähwyl nach Selli in
einer Gesammtlänge von 650 Metern wird hiermit freie Konkurrenz
eröffnet. Befähigte Bewerber wollen ihre Angebote bis 15. Januar
1893 an Herrn Schulrath Vollmeier zur „Traube" in Gähwyl ein-
reichen woselbst auch Plan, Baubeschriev und Akkordbedingungen
eingesehen werden können.

Die Gemeinde Liesberg läßt auf ihrem Gute „vordere Hell"
einen Neubau mit Wohnhaus, Scheune und Stallung ausführen,
und will die Maurer-, Zimmermanns- und Schreinerarbeiten zc.

in Akkord geben. Hierauf Reflektirende für das Ganze oder ein-
zelne Theile wollen ihre Eingaben an den Gemeindepräsidenten,
Herrn Steiner, wo auch das Pflichtenhest eingesehen werden kann,
bis Ib. Januar einreichen.

Schulhausbau Gais. Es wird hiemit zur Erlangung von
Bauplänen für ein neues Primarschulgebäude im Dorfe Gais eine
Ideen-Konkurrenz eröffnet, Bauprogramm und Konkurrenzbeding-
ungen, sowie Situaiionsplan des Bauplatzes können beim Präsi-
deuten der Baukommission, Herrn Kantonsrat I, Eisenhut-Schäfer
in Gais, bezogen werden. Die Pläne sind bis spätestens 2b. Fe-
bruar 1893 bei ebendemselben einzureichen.

Zu beziehen durch die technische Buchhandlung W. Senn
jun. in St. Gallen:
Dehse, On. W. H., die praktischen Arbeiten und Saukon-

struktionen des Zimmermanns in allen ihren Teilen, Ein
Handbuch für Zimmerleute, sowie für bautechnische Lehr-
ansteckten. Achte verbesserte Auflage, Mit Atlas von Sl
Foliotafeln, enthaltend 595 Abbildungen. Geh. Fr, 12.15.


	Submissions-Anzeiger

